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12. 04. 2001

 

Zugeleitet mit Schr eiben der Präsidentin des Bundesr echnungshofes vom 9. April 2001 – Pr/H – ID – 20 81 05/00 –
gemäß § 101 BHO mit der Bitte, die Rechnung zu prüfen und die Entscheidung des Deutschen Bundestages über die
Entlastung herbeizuführen..

 

Antrag

 

der Präsidentin des Bundesrechnungshofes

Rechnung des Bundesrechnungshofes für das Haushaltsjahr 2000 
– Einzelplan 20 –

 

I n h a l t

 

 

 

Kapitel Bezeichnung Seite

 

20 01 Bundesrechnungshof.................................................................. 5
20 03 Prüfungsämter des Bundes......................................................... 11
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Vorbemerkung

Erläuterungen zur Rechnungslegung des Einzelplanes 20 für das Rechnungsjahr 2000

I. Einnahmen

 

zu 1.:

 

Mindereinnahmen, da Dienstkfz-Verkaufserlöse als Rückeinnahmen bei den Ausgaben (Tit. 811 01) abgesetzt
wurden. Im Übrigen Mieteinnahmen vom Landesrechnungshof Brandenburg in der Dienststelle Potsdam.

 

zu 2.:

 

Erstattungen der UNIDO zur Wahrnehmung der Prüfungsaufgaben der Präsidentin des Bundesrechnungshofes
als externe Prüferin dienen zur Deckung der entsprechenden Ausgaben.

 

II. Ausgaben

 

Mehr- bzw. Minderausgaben ergaben sich insbesondere bei:

Mehrausgaben Minderausgaben

 

Kapitel 20 01 Titel 511 01 Kapitel 20 01 Titel 422 01
Titel 527 01 Titel 425 01
Titel 711 01 Titel 441 01
Titel 515 55 Titel 453 01
Titel 812 55 Titel 517 01

Titel 526 02
Titel 712 01
Titel 812 01
Titel 513 55
Titel 532 55

Kapitel 20 03 Titel 425 01 Kapitel 20 03 Titel 422 01
Titel 711 01 Titel 426 01
Titel 515 55 Titel 453 01

Titel 511 01
Titel 515 01
Titel 517 01
Titel 519 01
Titel 525 01
Titel 527 01
Titel 513 55
Titel 532 55
Titel 812 55

SOLL 2000
– DM –

IST 2000
– DM –

Abweichung
– DM –

1. Verwaltungseinnahmen 703 000,00 663 219,32 –39 780,68
2. Übrige Einnahmen  0,00 4 212,66 +4 212,66

Summe
– TDM –

1. SOLL 2000 167 510
1.1 Rest aus flexibilisierten Ansätzen 199 15 200
1.2 Verfügbares SOLL 182 710
2. IST 2000 138 483
3. Differenz –44 227
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III. Ergebnis

 

1. Zu Kapitel 20 01

 

Mehrausgaben waren bedingt 
– durch den Umzug des BRH von Frankfurt/M. nach Bonn und
– die damit verbundene Umstellung der EDV-Systeme (z. B. Windows-NT)
– weil Haupt- und Nebengebäude der Außenstelle Potsdam – auch aus gesundheitlichen Gründen – saniert werden

mussten.
Mehrausgaben entstanden
– im Personalbereich. Erfolge bei der Personalgewinnung, die nunmehr zu verzeichnen sind, waren im Haushalts-

jahr 2000 noch nicht ausgabenrelevant.
– Die vorzeitige Aufgabe der Außenstelle des BRH in der Godesber ger Allee in Bonn ersparte entsprechende Kos-

ten.
– Ebenso wirkte sich die (kostenlose) Übernahme der gebrauchten Büromöbel des Auswärtigen Amts am neuen Sitz

des BRH in Bonn aus.
– Die große Baumaßnahme in der Adenauerallee liegt wegen günstiger Ausschreibungser gebnisse erheblich unter

den ursprünglich veranschlagten Ansätzen.

 

2. Zu Kapitel 20 03

 

Mehrausgaben waren erforderlich, da
– auch bei den Prüfungsämtern des Bundes die allgemeine IT-Systemumstellung gemacht wurde und 
– die Herrichtung der Gebäude für die Prüfungsämter des Bundes in Köln, Stuttgart und Koblenz höheren Aufwand

verursachte.
Minderausgaben sind insgesamt wegen
– der schwierigen Personalgewinnung zu verbuchen.

Auch hier sind mittlerweile Fortschritte erzielt worden, die aber noch nicht zu entsprechenden Ausgaben im ver -
gangenen Haushaltsjahr führten.

 

IV. Ausgabereste

 

Von den aus 1998/1999 in das Haushaltsjahr 2000 übertragenen Ausgaberesten i. H. v. ................. 60 381 TDM
wurden im Frühjahr 2000 insgesamt in Abgang gestellt 
(auch als Verhandlungsergebnis mit BMF zum Haushalt 2001) ....................................................... 45 181 TDM
verbleiben für das Haushaltsjahr 2000............................................................................................... 15 200 TDM

Diese 15 200 TDM erhöhten den Sollansatz zum Haushaltsjahr 2000 ............................................. 182 710 TDM
IST 2000 nach Rechnungslegung ...................................................................................................... 138 483 TDM
Minderausgaben 2000........................................................................................................................ 44 227 TDM

davon übertragene flexible erwaltungsausgaben in das Haushaltsjahr 2000 .................................. 38 704 TDM
andere übertragene Ausgaben (Investitionen) ................................................................................... 5 493 TDM
SUMME:............................................................................................................................................ 44 197 TDM

Davon werden in Abgang gestellt (als Verhandlungsergebnis mit dem BMF zum Haushalt 2002) 
aus der Hauptgruppe 4 (Personalausgaben)....................................................................................... 15 350 TDM

 

(von 23 026)

 

aus der Hauptgruppe 5 ....................................................................................................................... 5 269 TDM

 

(von 10 537)

 

SUMME:............................................................................................................................................ 20 619 TDM

verbleiben Ausgabereste für das Haushaltsjahr 2001
SUMME:............................................................................................................................................ 23 578 TDM
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V. Über- und außerplanmäßige Ausgaben einschließlich Vorgriffe

 

Über- und außerplanmäßige Ausgaben wurden nicht beantragt, Vorgriffe nicht getätigt.

 

VI. Verstärkung von Ausgaben im Personalsektor

 

Aufgrund besoldungs- oder tarifrechtlicher Maßnahmen sind keine Ausgaben verstärkt worden.

 

VII. Umsetzungen gemäß § 50 BHO

 

Keine.

 

Die in die Regelung nach § 5 HG 2000 einbezogenen Ausgaben sind mit einem 

 

F

 

 vor der Titelnummer gekennzeichnet.
Summenangaben können bei gerundet ausgegebenen Beträgen von der Summe der gerundeten Beträge abweichen. Alle Rechnungen wurden mit
exakten Beträgen ausgeführt und anschließend gerundet.
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